
im zeitalter des anthropozäns ist unsere techische hochzivilisation zum treibenden fak-
tor einer irreversiblen geophysikalischen transformation der erde geworden. 
das erkennen und akzeptieren unserer planetarischen randbedingungen ist das „ex-
terne“, das die unmöglichkeit, an ein jenseits der jetzigen wirtschaftsweise zu denken, 
überwinden könnte. 
eine nachhaltige gesellschaft wird eine einhegung der privaten rechte notwendig ma-
chenund zu einen neuen begriff von freiheit führen. die erforderlichen maßnahmen sind 
durch das grundgesetz gedeckt. 
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M u s e u m  d e r  U n e r h ö r t e n  D i n g e

einladung zum vortrag von

prof. dr. ernst rößler 

freitag 27. Juni um 19:00 

code der nachhaltigkeit

ernst rößler 
studium der chemie, universitätsprofessur in experimentalphysik, universität 
bayreuth, versucht nach der pensionierung seine naturwissenschaftlich ge-
prägte einstellung zu überwinden und fragt: wie könnte eine ökologisch 
aufgeklärte vernunft aussehen, was müsste sie leisten? 


